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fGA ws ÄÜc eeeeee hReneſte Ereigniſſe
Jn Arco wurde am Sonnabend das Geneſungsheim für deutſche
Offiziere eröffnet

Fähnrich Hüſſener wurde bereits zur Verbüßung ſeiner Feſtungshaft
nach Magdeburg gebracht

Die langjährige Spannung zwiſchen dem belgiſchen und öſtreichiſchen

Hofe ſoll nunmehr durch einen Beſuch König Leopolds in Wien be
hoben werden

Der Oſſervatore Romano veröffentlicht jetzt die erſte Encyklika des
Papſtes Pius X

Die eitelen UAngarn
Halle 5 Oktober

Ungarn hat mit Spanien eine große Vergangenheit und kleine
Gegenwart gemein die Völker beider Länder leiden auch gleichmäßig an
einer Selbſtüberhebung die in Anbetracht der Verhältniſſe nicht anders
als komiſch wirken kann

gangenheit Tatſächlich haben ſie ja auch Jahrhunderte lang in ganz
Europa in hervorragendem Maße von ſich reden gemacht Freilich iſt
dieſe Geſchichte des Ungarnvolkes nicht von leuchtenden Kulturtaten ſondern

ausſchließlich von blutigen Kriegen erfüllt in denen ſich die flotten
magyariſchen Reiterſcharen einen gefürchteten und geachteten Namen er
warben Mehr denn drei Jahrhunderte hallten wieder von den Türken
kriegen in denen die Ungarn zwar glänzend fochten die Mehrzahl der Er
folge aber doch von den Türken errungen ward Der fortwährende Krieg
hat aber ſelbſtverſtändlich auf die Charakterbilbdung des Magyarenvolkes
ſeinen Einfluß ausgeübt Die von der Natur ausgezeichneten Leute wurden

ſtolz und ſelbſtbewußt Jn den Söhnen der Pußta lebte ein ungebändigter
Freiheitsdrang der mit ihrem wachſenden Selbſtgefühl immer größere Zu
geſtändniſſe forderte und erhielt Jn den trüben Tagen den Tagen der
Niederlagen an denen die wechſelvolle Geſchichte Ungarns außerordentlich
reich iſt richteten ſich die glutäugigen Magyaren an den Großtaten ihrer
Väter empor die in Sagen und Liedern aufbewahrt ſich forterbten von
Geſchlecht zu Geſchlecht Jufolge ihres mit den Jahren immer mehr zur
Nationaleigentümlichkeit herausgebildeten übertriebenen Selbſtbewußtſeins

verloren ſie das rechte Augenmaß für die Dinge wie der bekannte große
Mißerfolg der Magyaren unter Ludwig Koſſuth s Führung im Revolutions
jahre zur Genüge beweiſt Kamen ſie trotz dieſer ſchweren Niederlage noch
einmal mit einem blauen Auge davon ſo hatten ſie das nicht ihrer Kraft
und Tüchtigkeit ſondern lediglich äußeren Umſtänden zu verdanken Ungarn
hätte zu exiſtieren aufgehört wenn Oeſtreich nicht durch anderweitige Ver

wickelungen genötigt worden wäre den Unbotmäßigen die Hand zur Ver

ſöhnung zu reichen
Obwohl die Ungarn ihre Selbſtändigkeit außer ihren günſtigen Zufällen

Zediglich der Großmut Oeſtreichs verdanken verharren ſie in ihrer durch
nichts begründeten Eitelkeit und Selbſtgefälligkeit glauben in der habs

Wir ſagen die Ungarn haben eine große Ver

burgiſchen Monarchie fortgeſetzt das große Wort ſprechen zu dürfen und
machen dem herzensguten Kaiſer und Könige Franz Joſeph nun ſchon ſeit

Monaten das Leben bitter ſchwer Jhre Eitelkeit macht ſie blind ſie
glauben alle Forderungen von Oeſtreich erzwingen zu können mit der
Drohung ihres Abfalls und begreifen nicht daß ſie ein Faktor in der
Weltgeſchichte doch überhaupt nur in ihrer Vereinigung mit Oeſtreich ſind
Ein ſelbſtändiges Ungarn iſt heute gar nicht mehr denkbar Wollten ſich
die Ungarn der Union mit Oeſtreich entziehen ſie würden ſehr bald zu
ihrem Schaden erkennen daß ihr Platz ſich nicht über die Höhe der ganz
kleinen Staaten erhebt wie ſie etwa auf dem Balkan ihr Schattendaſein
friſten Wir haben ſchon oben geſagt daß Ungarn auch während ſeiner
Glanzperiode als ein Kulturfaktor niemals in Betracht gekommen iſt
Auch heute darf man in den Magyaren nicht die Träger der Kultur und
des ſigatlichen Fortſchritts im Ungarlande erblicken Die eitelen Herren
ſind längſt durch das machtvoll aufſtrebende deutſche Element überflügelt
worden welches ſo recht als das Bindeglied zwiſchen den Ländern diesſeits
und jenſeits der Leitha angeſehen werden kann Das Magyarentum weiſt
deutliche Spuren ſeiner Auflöſung auf eine leitende Stellung auszufüllen

iſt es nicht mehr im Stande Die Magyaren fördern ſich ſelbſt wenn
ſie recht regen Anſchluß an Oeſtreich ſuchen und möglichſt in allen großen
politiſchen Fragen mit dieſem Hand in Hand gehen Die großen politiſchen
Freiheiten in deren Genuß ſich die Magyaren befinden beweiſen ſich in
der Hand der eitelen Toren als ein recht zweiſchneidiges Schwert und
ſchaden der Entwickelung zweifellos mehr als ſie ihr nützen Das eine
ſteht unter allen Umſtänden feſt daß das Heil Ungarns lediglich in ſeiner
Union mit Oeſtreich beſchloſſen iſt Zeigen ſich die von vergangenem
Ruhm zehrenden Magyaren blind gegen dieſe Wahrheit ſo erwächſt der
öſtreichiſchen Regierung die gebieteriſche Pflicht dieſer Wahrheit zum Siege

zu verhelfen Die Eitelkeit und Großmannsfucht der Magyaren gefährdet
den Beſtand der habsburgiſchen Doppelmonarchie die Beſonnenheit und
Kraft Oeſtreichs wird ſie zu erhalten wiſſen

Politiſche Ueberſicht
Dentſches Reich

Berlin 4 Oktober Hofnachrichten Die Ankunft des Kaiſers
in Cadinen iſt nunmehr auf Dienstag 6 d vormittags feſtgeſetzt
Der Monarch begibt ſich am Montag abend mittels Sonderzuges von
Rominten aus zunächſt nach Elbing und fährt alsdann nach Cadinen
weiter wo er nur kurze Zeit verweilen wird Von Cadinen reiſt der Kaiſer
nach einem etwa zweiſtündigen Aufenthalt in Marienburg wo das Hoch
ſchloß beſichtigt wird über Berlin nach Jagdſchloß Hubertusſtock in der
Schorfheide

Ueber die Einberufung des Kolonialrates im Herbſtefinden jetzt Erwägungen ſtatt die Wahrſcheinnchteit ſpricht dafür daß er

im November zuſammentreten wird da ſich für ihn Beratungsmaterial
angeſammelt hat Unter anderem wird ihm eine neue Bergverordnung
für Südweſtafrika vorgelegt werden Die alte vom Jahre 1889 iſt bei
dem heutigen Stande der bergbaulichen Unternehmungen nicht mehr
brauchbar

Die preußiſche Lehrerſchaft rüſtet ſich lebhaft für die Land
tagswahlen denn ſie befürchtet durch das Zuſammengehen der ultramon
tanen und konſervativen Partei das Zuſtandekommen eines Schulgeſetzes
wie ſie es nicht wünſchen kann Als oberſte Forderung wird deshalb auf
geſtellt Trennung des Unterrichts miniſteriums vom Kultus
miniſterium Aus einer urſprünglich im Nebenamte ausgeübten
Funktion iſt der Volksunterricht allmählich zu einem der ſtärkſten Zweigeunſerer ſtaatlichen und kommunalen Verwaltung geworden der der Selbſt

ſtändigkeit nicht mehr entbehren kann um ſo weniger als die jetzige Ver
bindung mit dem Kultus nicht nur ein ſchwächendes und hemmendes
Nebeneinander ſondern ein direktes Gegeneinander bedeutet

Bezüglich der Reform der Strafprozeßordnung wird
berichtet Die vom Reichsjuſtizamt Anfang d J einberufene Kommiſſion
zur Vorberatung der Reform hat von neuem die ganze verfloſſene Woche
getagt und ſich u a mit der Frage der Regelung des Vorverfahrens und
der Vorunterſuchung beſchäftigt Die nächſte Zuſammenkunft iſt für den
November in Ausſicht genommen alsdann ſoll im Dezember weiter beraten
werden Ein Abſchluß der Tagung iſt noch nicht abzuſehen da über die
wichtigſten Fragen die Meinungen ſehr der Klärung bedürfen und weit
auseinandergehen Es wird lebhaft Klage geführt daß dieſe Reformver
handlungen ſich über Gebühr in die Länge ziehen Jm Jntereſſe der
Gründlichkeit der Reviſion wird die Beratung hoffentlich greif und
brauchbare Ergebniſſe zu Tage fördern

Das neue Militärpenſionsgeſetz liegt gegenwärtig dem
Staatsminiſterium zur Beſchlußfaſſung vor Jn unterrichteten Kreiſen
hofft man daß es im Januar an den Reichstag komme Feſtgehalten
wird daß die Höchſtpenſion bereits bei 35 jähriger Dienſtzeit erreicht werde
die rückwirkende Kraft aber iſt auf Kriegsinvaliden beſchränkt bei
Friedensinvaliden iſt ſie nur auf Verſtümmelte ausgedehnt Auch umſaßt
die Anfangspenſion nicht die Hälfte des Gehalts wie im Gegenſatz zu
dem früheren Viertel geplant war ſondern es iſt hierbei eine mittlere
Ziffer genommen worden Die Koſten ſollen nicht unerheblich hinter
20 Millionen zurückbleiben

Das Geneſungsheim für deutſche Offiziere in Arco
wurde am Sonnabend in Anweſenheit der Behörden der Kurverwaltung
und der um den Ban verdienten Perſönlichkeiten in feierlicher Weiſe er
öffnet Der Leibarzt des deutſchen Kaiſers Generalarzt Dr Leuthold
brachte auf Kaiſer Franz Joſeph und der Bezirkshauptmann in Vertretung
des Statthalters von Tirol auf Kaiſer Wilhelm einen Trinkſpruch aus

Jn Sachen der Haftung der Arbeitgeber bei Nicht
verwendung von Beitragsmarken ſei folgender Fall als Warnung
mitgeteilt Ein Arbeitgeber hatte für eine von ihm beſchäftigte Dienſtmagd
jahrelang die Verwendung von Beitragsmarken zur Jnvaliden Verſicherung
unterlaſſen Als die Dienſtmagd plötzlich krank wurde wollte er die
Markenverwendung nachholen konnte ſolches aber in rechtsgültiger Weiſe
nur für 2 Jahre alſo 2 X 52 104 Beitragsmarken weil nach den
Beſtimmungen des Jnvalidenverſicherungsgeſetzes die Marken für die
zweiter Zeit nicht mehr verwendet werden dürfen Da die
Dienſtmagd infolgedeſſen die Wartezeit für die Jnvalidenrente welche
200 Beitragswochen beträgt nicht erfüllt hatte wurde ihr Rentenantrag
rechtskräftig abgewieſen Sie verklagte nunmehr ihren Arbeitgeber bei
den Zivilgerichten auf Schadenerſatz und hat durch ein inzwiſchen rechts
kräftig gewordenes Erkenntnis der 3 Zivilkammer des Königl Land
gerichts zu B erreicht daß ihr Arbeitgeber verurteilt iſt an ſie a 201,35 Mk
nebſt 4 Proz Zinſen ſeit dem 1 November 1901 und b vom 1 No
vember 1901 ab jährlich 124,50 Mk und zwar monatlich 10,40 Mk im
voraus am erſten eines jeden Monats zu zahlen und die Koſten des
Rechtsſtreites zu tragen

Der Zwiſt innerhalb der Sozialdemokratie nimmt von
Tag zu Tag ſchärfere Formen an ſo daß ſich der Parteivorſtand zu
einem beſonderen Schritte entſchloſſen hat über den der am Sonnabend
erſchienene Vorwärts berichtet Der Parteivorſtand hat die Erörterungen
welche auf dem Dresdener Parteitage über die Mitarbeit von Parteigenoſſen
in der bürgerlichen Preſſe ſpeziell an der Zukunft ſtattgefunden haben
noch fortgeſetzt beraten Der Vorſtand iſt zu dem einmütigen Beſchluß
gelangt die Angelegenheit nachdem das Material vollſtändig vorliegen
wird von Parteiwegen zur Beratung und Entſcheidung zu bringen

Kiel 4 Oktober Fähnrich zur See Hüſſener verließ geſtern
nachmittags 5 Uhr das Stationsgefängnis in Kiel und fuhr unter Be
wachung eines Leutnants zur See in einer Droſchke von der Bevölkerung
unbeachtet nach dem Bahnhof wo er mit ſeinem Begleiter zur Abführung
nach Magdeburg zur Verbüßung ſeiner Feſtungsſtrafe den Zug beſtieg
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Die Zwillingsſchweſtern
J v Boettcher
W

Nach dem Amerikaniſchen von

5 Fortſetzung Nachdruck verboten
Der Brief der Mutter entglitt ihren Händen und flatterte

auf den Teppich
Sie heiratet Doktor Manger Ob ſie

ſonderbare Geheimnis anvertraut haben mag
ſorgfältig verborgen hat das Myſterium jenes
kette fehlenden Jahres

Sechs Monate waren verfloſſen ſeit Bertas Augen tränen
voll zum letzten Male einen Blick auf das geliebte Wieſenthal
geworfen hatten und doch erſchien dem Mädchen ihr ganzes
bisheriges Leben nur wie ein Traum aus dem ſie eines
Morgens erwachen müſſe um ſich wieder in ihrem kleinen
Stübchen daheim zu finden

Die beiden Damen waren weit umher gereiſt und befanden
ſich eben als Gäſte auf einem der ſtattlichen Schlöſſer des eng
liſchen Adels ſie waren am Abend zuvor von London ange
kommen und hatten Danesbury Caſtle bereits voll von Gäſten
gefunden da die Herbſtſaiſon begonnen hatte

Lady Danesbury welche erſt ſeit wenigen Monaten ver
heiratet war hatte auf einer Reiſe welche ſie als Mädchen
mit ihrer Großmutter gemacht Frau von Heeren in Baden
Baden kennen gelernt Später waren die beiden Engländerinnen
der Einladung der ihnen ſympathiſchen Dame gefolgt und hatten
einige Wochen bei ihr in Berlin verlebt Es war alſo ſelbſt
verſtändlich daß Lady Danesbury ſobald ſie von der Abſicht
ihrer Freundin England zu beſuchen hörte dieſelbe auf das
dringendſte eingeladen hatte einige Zeit bei ihr auf Danesbury
Caſtle zuzubringen

ihm wohl das
das ſie uns ſo

in ihrer Lebens

Neun hinzutretende Abonnenten erhalten den bisher erſchienenen Teil
dieſes Romans gratis nachgeliefert

Mit einem Seufzer hatte Berta ſich von dem Fenſter ab
gewandt von dem aus ſie die Umgebung des Schloſſes be
trachtet hatte und den Brief wieder vorgenommen den ſie geſtern
in London erhalten und über deſſen Jnhalt ſie ſeitdem beſtändig
hatte grübeln müſſen

Sie freute ſich über Roſas Geneſung auf das innigſte aber
ihre reine Natur empörte ſich bei dem Gedanken daß ihre
ſchöne Schweſter ſich mit einem ſo edlen vertrauensvollen
Manne wie Doktor Manger verlobt hatte ohne ihm zu ge
ſtehen daß es etwas in ihrem Leben gebe deſſen ſie ſich ſo
bitter ſchämte daß ſie es jeglichem Blick verbarg

Lange ſaß ſie ſinnend da und bemerkte nicht daß die
Dämmerung ſchon hereinbrach bis eine Dienerin erſchien um
die Lampen anzuzünden und ſie daran zu erinnern daß es Zeit
ſei ſich zur Tafel anzukleiden

12 Kapitel
Eilig wählte Berta ein Kleid von crèmeweißem Kaſchmir

mit gleichfarbigen Spitzen verziert deſſen herzförmiger Aus
ſchnitt die ſchneeige Weiße ihres Halſes noch mehr hervorhob

Eigentlich fehlt mir noch ein kleiner Strauß für die Bruſt
Blumen genug gibt es hier Ob ich wohl noch Zeit habe in
den Garten zu ſchlüpfen und mir einige Roſen zu pflücken
wenn Lady Danesbury es erlaubt dachte ſie als ſie ſich in
dem großen Pfeilerſpiegel betrachtete

Dunkle glänzende Augen goldblondes Haar friſche rote
Lippen und ein Teint der Roſen und Lilien beſchämte ja
ſie war wirklich ſchön das mußte ſie ſich ſelbſt eingeſtehen

Wenn Benno nur ſehen könnte wie hübſch ich in dieſem
Kleide ausſehe flüſterte ſie vor ſich hin

Die Tür öffnete ſich und Frau von Heeren rauſchte in
ſchwerer ſchwarzer Seide herein

Schon angezogen Du ſiehſt ſehr hübſch aus ſagte ſiedie ſchlanke anmutige Geſtalt mit zufriedenen Blicken meſſend

e 2
Jch bin ſicher daß Du binnen kurzem eine glänzende Partie

machen wirſt das heißt wenn Du bei mir bleibſt
Das Blut ſtieg heiß in Bertas Wangen

Jch werde mich niemals verheiraten Tante ſagte ſie
Dann folgte ſie der alten Dame die breite Treppe hinab

in den Salon
Außerordentlich ſchön und geſchmackvoll eingerichtet be

merkte Frau von Heeren ſich mit kritiſchen Augen umſehend
Den Blick auf Berta ruhen laſſend ſetzte ſie für ſich hinzu

Eine ſolche Umgebung wäre gerade die paſſende Folie für
ihre unvergleichliche Schönheit Jch hoffe von Herzen ſie einſt
als die Herrin eines eben ſolchen Hauſes zu ſehen wie Danes
bury Caſtle iſt

Berta war an das Fenſter getreten
nach der Tante um

Würde es unbeſcheiden ſein wenn ich hinausginge und
mir einige Roſen pflückte fragte ſie

Durchaus nicht verſetzte die Tante
Berta eilte in den Garten wo ſie in tiefen Zügen den

ſüßen Duft einatmete der den herrlichen Blütenkelchen entſtrömte
Plötzlich hörte ſie Schritte hinter ſich und eine wohlklingende

Stimme rief
Die Königin des Roſengartens

Berta drehte ſich haſtig um während ſie die Hand in
welcher ſie einige dunkelrote Knoſpen hielt gegen ihre Bruſt
drückte

Vor ihr ſtand ein hochgewachſener Mann in rotem Jagd
frack und Stulpenſtiefeln Er war ſchön ſchwarzhaarig mit
lebhaft funkelnden Augen den unteren Teil ſeines Geſichtes
verdeckte ein ſtarker krauſer Vollbart

Als das junge Mädchen ihm ihr Geſicht zuwandte ver
wandelte ſich der Ausdruck ſeines kühn bewundernden Blickes
in ſtaunendes Erſchrecken Er wurde aſchfahl ſeinen Lippen
entrangen ſich die Worte

Großer Gott Roſa

Nun wandte ſie ſich
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DSeue 2 Wienstag
Oeſtreich Ungarn

Die Monarchenzuſammenkunft in Mürzſteg
Ueber die Mürzſteger Konferenzen meldet die N Fr aus

ruſſiſcher Quelle und das Fremdenblatt aus dem Munde des
Sekretärs des Grafen Lambsdorff Sawinski übereinſtimmend folgendes
Die Mürzſteger Beratungen bilden eine Fortſetzung und Ausgeſtaltung
der im Vorjahre getroffenen Vereinbarungen Das Reſultat werde in
allernächſter Zeit in geeigneter Form der Oeffentlichkeit bekannt ge
geben werden Die Baſis der Vereinbarungen bilde das alte Reform
programm deſſen Endzweck die Herſtellung der Ordnung in Mazedonien
ſei Der pazifikatoriſche Charakter der Aktion werde nicht alteriert werden
Sollte die Türkei wider Erwarten die Reformen verweigern ſo ſeien die
Mächte auch über die dann zu treffenden Maßregeln einig Der Krieg
zwiſchen Bulgarien und der Türkei ſei nicht unvermeidlich

Die Abreiſe des Zaren
Der Hofzug mit den Majeſtäten und dem Erzherzog Franz Ferdinand

und Gefolge traf laut Meldung aus Wien am Sonnabend gegen 5 Uhr
nachmittag auf der Südbahnſtation Meidling ein wo die Mitglieder der
ruſſiſchen Botſchaft ſich zum Empfang eingefunden hatten Nach dem Ver
laſſen des Waggons hielten die Majeſtäten Cercle Kaiſer Nikolans
ſprach längere Zeit mit dem Erzherzog Franz Ferdinand ebenſo mit dem
Miniſter des Aeußeren Graf Goluchowski während Kaiſer Franz
Joſeph ſich von den Herren der ruſſiſchen Suite verabſchiedete und ſich
mit dem Miniſter des Aeußeren Grafen Lambsdorff unterhielt Dann trat
Kaiſer Nikolaus zu Kaiſer Franz Joſeph Beide Kaiſer tauſchten einen
Händedruck und küßten ſich zweimal worauf Kaiſer Franz Joſeph
ſeinen hohen Gaſt zum Waggon geleitete Nachdem Kaiſer Nikolaus ein
geſtiegen war unterhielt er ſich noch mit Kaiſer Franz Joſeph und Erz
herzog Franz Ferdinand bis der Zug ſich zur Fahrt nach Darmſtadt in
Bewegung ſetzte

Jtalien
Die erſte Enchklika Pins X

Oſſervatore Romano veröffentlicht die Encyklika des Papſtes Pius X
Der heilige Vater erinnert zunächſt an ſeine Wahl zum Papſte welche er
mit Tränen in den Augen und mit inſtändigen Bitten hintanzuhalten
geſucht habe da er ſich dieſer Ehre für unwürdig hielt und da er dem
nachzufolgen zagte der durch 26 Jahre die Herrſchaft über die Kirche mit
ſo großer Weisheit hoher Klugheit und überreich mit Tugenden begabt
geführt hat Der Papſt ſei auch vor der Wahl zurückgeſchreckt weil die
Kirche gegenwärtig mehr als früher ſich in einem Zuſtande ſehr
ſchwerer und harter Bedrängnis befindet der immer fortſchreitend
ihre Macht untergraben würde Doch habe er ſich dem göttlichen Willen
gefügt und geſtützt auf die Allmacht Gottes zum Pontifikat berufen habe
er kein anderes Programm als alles wiederherzuſtellen in Chriſto in der
Art daß Chriſtus alles und in allem ſei Es könnte Leute geben fährt
die Encyklika fort die geheime Abſichten in unſerer Seele ſuchen um ſie
für irdiſche Zwecke und für Parteiwünſche auszunützen Um jede nichtige
Hoffnung im Keime zu erſticken erklären wir daß wir nichts anderes
ſein wollen und ſein werden als Diener Gottes Der Papſt
ruft ſodann die Mitwirkung der Biſchöfe an beklagt den Kampf der
allerorts gegen Gott geführt wird und fährt fort man müſſe die Geſell
ſchaft zu kirchlicher Zucht zurückführen und ihr chriſtliche Unterweifungen
erteilen Er empfiehlt die Erziehung der Jugend insbeſondere der für den
geiſtlichen Stand beſtimmten in dieſem Sinne Er wünſcht daß die
katholiſchen Geſellſchaften in den Städten und auf dem Lande ſich ver
mehren und beiſpielgebend wirken für chriſtliches Leben Werke der Mild
tätigkeit müſſe man üben ohne Rückſicht auf ſich ſelbſt und ohne auf
irdiſche Vorteile Bedacht zu nehmen Wenn alles wieder in Chriſto her
geſtellt ſein wird werden die Edlen und Reichen gerecht und mildkätig
ſein gegen die Niedrigen und dieſe werden mit Ruhe und Geduld die
Drangſale ihres Standes ertragen Die Bürger werden nicht der eigenen
Willkür ſondern dem Geſetze gehorchen und Ehrfurcht ſowie Liebe zu den
Herrſchenden als ihre Pflicht anſehen Dann endlich wird es klar werden
daß die Kirche die eingeſetzt wurde von Jeſus Chriſtus voll und ganz
unabhängig ſein müſſe von jeder äußeren Herrſchaft Während wir dieſe
Freiheit fordern bewahren wir nicht nur die geheiligten Rechte der Kirche
ſondern ſorgen auch für das allgemeine Wohl und für die Sicherheit der
Völker Der Papſt ſchließt mit der Erteilung des päpſtlichen Segens
Die römiſchen Blätter bringen noch keine Kommentare über die erſt
Encyklika die rein religiöſen Jnhalts iſt Nur das Giornale Jtalia
hebt hervor daß in ihr zum erſtenmale nach 1870 ein Papſt nicht die
Wiederherſtellung der weltlichen Herrſchaft berührt

Frankreich
Der Beſuch des italieniſchen Königspaares

Das Bureau des Pariſer Stadtrates trat unter Vorſitz des Präſi
denten des Stadtrates zuſammen und ſetzte in Uebereinſtimmung mit dem
Seinepräfekten de Selves alle Einzelheiten des Empfangs des italieniſchen
Königspaares im Hotel de Ville feſt Der König und die Königin von
Jtalien der Präſident der Republik die Miniſter und die Perſonen des
Gefolges kommen am 16 Oktober vormittags 11 Uhr im Stadthauſe an
und werden von einem prunkvollen Empfangszelt ans von dem Präſidium
des Stadtrates und dem Seine Präfekten in den in einen Wintergarten
verwandelten Ehrenhof des Palaſtes geleitet in dem die Begrüßungsreden
gehalten werden Nach dem Beſuch des Feſtſaales und des Laurens
Saales wird in dem Saale des Arcades der Champagner dem italieniſchen
Königspaare in eigens angefertigten Bechern kredenzt Jm Kabinett des
Seine Präfekten unterzeichnet ſich dieſes dem Gebrauche gemäß mit gol
dener Feder anf einem Pergamentblatt Der Beſuch wird ungefähr eine
Stunde dauern die Vorbereitungen dazu ſollen in großartigem Maßſtabe
getroffen werden Tags darauf am 17 Oktober findet abends ein großes
Feſt im Rathauſe zu Ehren der italieniſchen Kolonie ſtatt

Das Mädchen ſtand ſtarr und keines Wortes mächtig da
eine weiße ſchlanke Geſtalt einer Geiſtererſcheinung gleich in
dem herabdämmernden Abend

Jhr Geiſt es iſt ihr Geiſt mit den Blutflecken an der
Bruſt der mich verfolgt murmelte ihr Gegenüber entſetzt
zurückweichend

Berta war durch das plötzliche Erſcheinen des Fremden
ſo überraſcht worden daß ſie keinen Laut hervorzubringen
vermochte

Als der Name ihrer Schweſter und jene Worte an ihr
Ohr drangen verbunden mit ſolch ſichtlichen Zeichen der Angſt
und des Entſetzens ſchien ihr das Herz in der Bruſt ſtill zu
ſtehen und das Blut in den Adern zu Eis zu erſtarren Sie
ſtarrte den vor ihr ſtehenden Mann mit einem ſo ſeltſamen
Blicke an daß er heftig erbebte und dann die Flucht ergriff
während das Mädchen wie angewurzelt ſtehen blieb und in
ihrem Jnnern ſich ſagte

Er hielt mich für Roſas Geiſt Allmächtiger Gott ſollte
das der Mann ſein der ihr nach dem Leben getrachtet hat
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Bleich und an allen Gliedern zitternd ſank ſie auf einen

Gartenſtuhl und verſuchte einen klaren Gedanken zu faſſen
Sie war überzeugt daß ſie jetzt den Schlüſſel zu dem

grauſigen Geheimniſſe ihrer Schweſter finden werde Die angſt
vollen Worte und das erbleichende Geſicht des Mannes welcher
ſoeben vor ihr die Flucht ergriffen zeugten für ſeine Schuld
Wer war er Woher kam er Würde ſie ihn je wiederſehen

Dieſe Fragen durchkreuzten ihr Gehirn mit blitzartiger
Schnelligkeit während ſie ſich fragte wie ſie ſich in dieſem
Fall benehmen ſolle

Augenſcheinlich war dieſer Mann einer von den Gäſten
des Schloſſes denn ſie erinnerte ſich daß er ein Jagdkoſtüm
trug Gewiß würde ſie ihm wieder begegnen und er würde
ſie wieder erkennen Jhre Rolle als Geiſt würde bald aus
geſpielt ſein

Fortſetzung folgt

Generalunzeiger für Halle und den Saaltreis
Belgien

Der Brüſſeler und Wiener Hof
Wie dem B mitgeteilt wird iſt es nunmehr feſtſtehend daß

König Leopold von Belgien um die Mitte dieſes Monais dem
Kaiſer Franz Joſeph in Wien einen Beſuch abſtatten und einige
Tage hier verweilen wird Der Beſuch erfolgt in offizieller Weiſe und
demgemäß findet auch ein offizieller Empfang ſtatt Nach der Spannung
welche infolge der Wiederverheiratung der ehemaligen KronprinzeſſinWitwe
Stephanie zwiſchen den beiden Höfen eingetreten war und den ſich
hieraus ergebenen Vorfällen erſcheint der bevorſtehende Beſuch des Königs
von Belgien in Wien von beſonderem Jntereſſe und dem überraſchenden
Beſuche kommt die Bedeutung der Wiederherſtellung der alten Beziehungen
zwiſchen den beiden Souveränen zu Jetzt erklärt ſich auch warum die
vor ungefähr einem Monate aus Gaſtein angekündigte Reiſe des Königs
Leopold nach Wien plötzlich unterblieben iſt Tatſächlich hatte der König
die Abſicht nach Wien zu kommen und bei dieſer Gelegenheit den Kaiſer
zu ſehen doch infolge der Einladung des Kaiſers zu einem offiziellen
Beſuche änderte der König von Belgien ſeinen Reiſeplan und begab ſich
von Gaſtein nach der Schweiz Ob während der Anweſenheit des Königs
in Wien eine Begegnung desſelben mit ſeiner Tochter der Gräfin Lonyay
ſtattfinden werde iſt noch unbekannt wie überhaupt das Programm für
den Beſuch noch nicht feſtgeſtellt iſt Nach einer neueren Meldung ſoll
ſich vorſtehende Nachricht nicht beſtätigen Red

Orient
Die Wirren in der Türkei

Nach einer Mitteilung der Pforte umzingelte am 29 September eine
aus 400 Mann beſtehende Komiteebande das Dorf Belidſche im

Kreiſe Rr2tog Die Mitglieder der Bande gehören der bulgariſchen
Miliz an Nachdem ſie die i und mohammedaniſchen Quartiere
angezündet hatten zwangen ſie die bulgariſchen Einwohner mitzuziehen
und verſchanzten ſich anf einer die Umgegend beherrſchenden Höhe Auch
andere Banden welche in den Sandſchak Setes eindrangen und militäriſch
organiſiert find wurden mittels Bahn nach Belowa befördert von wo ſie
über Samakow in deu Kreis Raslog eindrangen Sie ſollen beabſichtigendie Dörfer anzuzünden und die Bewohner zu maſſakrieren Je

Dorfbewohner ſuchten Schutz nach Ein Telegramm des Reut Bur
vom heutigen Tage beſagt Nach in Sofia eingetroffenen Varnaer
Meldungen hat bei Oemirkapu an der Grenze des Wilajets Adrianopelein Gefecht zwiſchen einer Schwadron türtiſcher Kavallerie und
bulgariſchen Truppen ſtattgefunden angeblich ſind elf Bulgaren und
dreißig Türken gefallen Wolff s Bur fügt hinzu Eine anderweitige
Beſtätigung der Nachricht fehlt

Theater Kunſt und Wiſſenſchaft
Stadttheater 5 Oktober Nachmittagsvorſtellung Der Trou

badour Verdis bekannte Oper läßt ſich nicht verdrängen ſie erſcheint
immer wieder auf dem Spielplan und wurde geſtern in recht guter Be
ſetzung gegeben Die einſchmeichelnde Melodik hat ihren Reiz auch für
das Ohr des verwöhnteren Zühörers noch nicht gänzlich verloren
Hoffentlich kommen in dieſer Saiſon auch Verdis wertvollere Werke

Aida und vor allem Othello zur Aufführung Jn letztgenannter
Oper bewährte ſich ja die Meiſterſchaft des Komponiſten welcher ſchon
im vorgerückten Alter ſtehend noch eifrig nach den höchſten Zielen der
Kunſt ſtrebte und neue Bahnen wandelte auf das glänzendſte Der Pro
ſpekt verſpricht uns den Othello und in Hinſicht darauf kann man auch
den ſtark abgeblaßten Troubadour gelegentlich noch in den ga nehmen
Geſtern knüpfte ſich das Hauptintereſſe an die Leiſtung des Herrn Soomer
Der Luna liegt ihm in jeder Beziehung günſtig Die umfang und metall
reiche Stimme konnte geben was ſie an Wohllaut zu ſpenden hatte und
ſo gelang vor allem die Kavatine vortrefflich Die Ausſprache beginnt
ſich zu beſſern Als Darſteller beſonders hervorzutreten geſlattet der
ſchablonenhaft gezeichnete Luna kaum Jedenfalls iſt in Herrn Soomer
ein Sänger gewonnen von dem man hoffen darf daß ſein Talent ſich
beſtens entwickeln wird Tonanſatz und Atemeinteilung ſind kunſtgerecht
und die Stimme erklingt in voller Friſche Die Leonore ſang Fräulein
Stoll Für den kolorierten Teil der Partie iſt das Organ unſerer
Primadonna zu wuchtig deſto beſſer beherrſchte ſie natürlich
den dramatiſchen m ganzen war das Gebotene aller An
erkennung wert wel man auch der ſtets von ſchönem Eifer
beſeelten Künſtlerin nicht vorenthielt Herr von Humalda
ausgezeichnet disponiert brachte die Stretta mehr zur Geltung als ſonſt
Auch das große Duett mit Azucena befriedigte in geſanglicher Hinſicht
alle Anſprüche Wenn ſich der ſtimmbegabte Tenoriſt nur mehr um die
Mitſpielenden bekümmern wollte Aber das fällt ihm leider niemals ein
So hörte er geſtern wieder Azucenas Erzählung ohne ſichtliche Erregung
an und ließ die verzweifelt zu Boden Geſunkene ruhig liegen anſtatt ſie
empor zu richten Fräulein Ulrich ſah als alte Zigeunerin viel zu jung
aus Niemand konnte ſie für Manricos Mutter halten Man muß ſich
ſchon auch in einer Nachmittagsvorſtellung der Mühe unterziehen Maske
zu machen Geſungen hat ſie ſehr gut geſpielt nicht beſonders charak
teriſtiſch aber da wurde ſie eben auch durch ihren Partner gehemmt
Als Ferrando erſchien Herr Rabot der vermutlich wieder nen gelernt
hatte Herr Kapellmeiſter Schreiber dirigierte Zuweilen würde er gut
getan haben etwas vorwärts zu treiben Die Tempi wurden oft auf

fallend langſam genommen B Corony
Neues Theater 5 Oktober Novität Der blinde Paſſagier

Luſtſpiel in 3 Akten von Oskar Blumenthal und Guſtav Kadelburg Herr
Direktor Mauthner brachte uns eine Novität die in Berlin am Leſſing
Theater in Leipzig ufw viel Glück gemacht hat Die beiden Autoren ſind
nun einmal Lieblinge des Publikums und wiſſen ihre bekannten luſtigen
Bühnenfiguren immer ſo hübſch herauszuputzen daß man ſie beinahe für
nen anſehen könnte Wer etwa denkt es handle ſich um einen blinden
Paſſagier im gewöhnlichen Sinne des Wortes der irrt ſich Kein Ge
ringerer als Gott Amor ſelbſt iſt der Titelheld des Stückes Zwar macht
er die Nordlandsreiſe auf dem Dampfer Viktoria Luiſe nicht in greif
barer Geſtalt mit ſondern miſcht ſich unſichtbar unter die Paſſagiere ſeines
eifrigen Waltens aber wird man gewahr Nicht weniger als vier Paare
werden von ſeinen Pfeilen getroffen Damit nahmen Blumenthal und
Kadelburg einen kühnen Aufſchwuug denn bisher gab es immer nur
höchſtens zwei beglückte Pärchen wenn der Vorhang ſich zum letztenmal
ſenkte Herr Ednard Bellermann beſitzt ein allerliebſtes Töchterchen welches
er gerne verheiraten möchte aber ſelbſtverſtändlich nur mit einem reichen
Manne Das Glück ſcheint dieſem Vorhaben zu lächeln Man macht die
Bekanntſchaft eines äußerſt netten Reiſenden erſter Klaſſe den Bellermann
ohne weiteres für einen Millionär hält und ſich zum Schwiegerſohn wünſcht
Da die jungen Leute Gefallen aneinander finden kommt es auch bald zur
Verlobung Aber der blinde Paſſagier hat dem Papa einen boshaften
Streich geſpielt Der vermeintliche Kröſus entpuppt ſich als
ſchlecht beſoldeter Eiſenbahnbeamter welcher gelegentlich einer Wohl
tätigkeits Lotterie ſo glücklich war ein Freibillet für die Nordlands
fahrt zu gewinnen Ein Ehepaar das in Scheidung liegt befindet
ſich ebenfalls auf der Viktoria Luiſe und wird durch Gott Amors zarte
Macht wieder verſöhnt Ein junger Lebemann der mit ſeiner hübſchen
Freundin die Reiſe mitmacht lernt die kleine Schneiderin als Muſter der
Tugend kennen und beſchließt ſie zu heiraten Das vierte Paar repräſen
tiert der Schiffs Zahlmeiſter und deſſen Frau die als fremde Dame an
Bord ging um trotz des Verbotes in der Nähe ihres Mannes weilen zukönnen Von einer geſchloſſenen Handlung iſt natürlich keine Rede Unter

haltende Szenen ohne eigentlichen Zuſammenhang reihen ſich bunt an
einander Die beiden Bühnenpraktiker kennen ihr Publikum und wiſſen
es zu nehmen Sie denken ſich eben luſtige Dinge aus und bieten dieſes
Allerkei dar wie einen Strauß kunſtlos geordneter Wieſenblumen den man
dankbar annimmt Die Nordlandsfahrt auf der Viktoria Luiſe bereitet
auch dem Zuſchauer Vergnügen und darauf kommt es doch bei derartigenLuſtſpielen dal gagug an Das Stück welches viel Ausſtattung braucht

entſprechend zu inſzenieren war gewiß keine leichte Sache ſondern mit er
heblichen Schwierigkeiten verknüpft Herr Direktor Mauthner
brachte aber das faſt unmöglich Scheinende fertig ſoweit es ihm der immer
hin beſchränkte Bühnenraum geſtattete Der Salon der Viktoria Luiſe
nahm ſich ſehr hübſch aus und das Schiff geriet auf offener See tatſäch
lich ſo ins Schwanken daß es kein Wunder war wenn ſämtliche Paſſa
giere von Seekrankheit befallen in die Kajüte hinab wankten Selbſt
verſtändlich erzielte dieſer effektvolle Aktſchluß mehrfache Hervorrufe Auch
ſonſt lachte und applaudierte man viel wozu die gute launige Dar
ſtellung das Jhrige beitrug Ein äußerſt amüſanter Reiſender iſt
Herr Eduard Bellermann der ſich allen anderen Paſſagieren ſogleich
vorſtellt immer zur unrechten Zeit kommt und ſich beſtändig in
fremde Angelegenheiten miſcht Da ihn unſer trefflicher Herr Deutſch
mann ſpielte fand man natürlich des Lachens kein Ende Den un
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getreuen aber reumütigen Ehemann Erich Brückner der ſich ſeine
zürnende Frau um jeden Preis zurückgewinnen will und dabei auf die
ärgſten Hinderniſſe ſtößt gab Herr Direktor Mauthner mit köſtlicher
Komik Höchſt beluſtigend war auch Frau Bensberg als furchtſame
Hofrätin Franzius Herr Eckert Eiſenbahnkaſſierer Friedel ſpricht den
öſtreichiſchen Dialekt ganz famos Herr Neßler vertrat den Schiffs
kapitän Larſen Herr Weber den Zahlmeiſter Otto Hoffmann beſtens
Herrn Bühlers Ausſprache hat etwas Befremdendes ſonſt fand er ſich
mit dem Max e gut ab Frau Wangemann war eine ſehr
drollige Mama Bellermann Die Damen Oberhauſer Agathe
Fugger Betty Hedda Jda Liſſon Hermine ſahen nicht nur
reizend aus ſondern ſpielten auch hübſch und lebhaft Aus der reichen
Fülle der übrigen Mitwirkenden hoben ſich noch die Herren Seedorf
Freiherr von Gelſingen und Selle Hannes ſowie Frau Deutſch

mann Kellnerin Hedda vorteilhaft hervor Das Zuſammenſpiel ließ an
Lebendigkeit nichts vermiſſen Die neue Ausſtattung iſt aus den Altelierz
der Herren Jmpekoven Obronsky Cie ſowie der Herren
Baruch Cie Berlin Das Haus war ausverlauft Viele Perſonen
konnten keine Plätze mehr erhalten B Corony

Aus der Umgebung
Jeſznitz 3 Oktober Schwerer Unfall Der in der Anuilin

fabrik zu Greppin beſchäftigte Arbeiter Hoffmann iſt dieſer Tage dem
Maſchinengetriebe zu nahe gekommen wodurch ihm von der linken Hand
mehrere Finger abgeriſſen bezw ſchwer verletzt worden ſind Er wurde
im Kreiskrankenhauſe aufgenommen

W Laucha 4 Oktober Gemeinheit Der Brunnen der Halleſchen
Straße wurde derart verunreinigt daß die Polizeiverwaltung auf Ermitt
lung des Täters eine Belohnung von 15 Mark ausgeſetzt hat

o Egeln 4 Oktober Ein Knabe verſchwunden Seit
fünf Tagen iſt von hier der 19jährige Schulknabe Franz Reuter ver
ſchwunden und bisher keine Spur von ihm zu finden geweſen Er gingvon der Feldarbeit fort wo er beim Zwiebelpittzen be und iſt ſeiden

nicht wieder zum Vorſchein gekommen Er hatte einen zerriſſenen grauen
Arbeitsanzug an Von Statur iſt er gut entwickelt ziemlich groß blond
haarig und hat etwas blöde Augen

o Halberſtadt 4 Oktober Verhaftet wurde vorgeſtern der
Schuhmachergeſelle Albert Beyer aus Wolmirsleben Derfelbe hatte
während der Markttage hierſelbſt von verſchiedenen Budenbeſitzern Schuhe

r Reparatur angenommen dieſelben aber nicht wieder abhgelicfertſenden teilweiſe in einem Trödlerladen verſetzt

g Staſtfurt 4 Oktober Feuer Auf dem Grundſtück der be
nachbarten Königl Braunkohlengrube bei Löderburg brach heute mittag
auf bisher nicht ermittelte Weiſe ein Feuer aus das den alten Schacht
turm Freundſchaft welcher noch zur Einfahrt in das 80 Meter tiefe
Braunkohlenbergwerk ſowie zur Waſſerhaltung benutzt wurde vollſtändig
in Aſche legte und zwei in der Nähe befindliche Gebäude beſchädigte Dei
Betrieb des Bergwerks iſt in keiner Weiſe beeinträchtigt

Staßfurt 4 Oktober Noch nicht gefunden Die ver
ſchwundene 6 jährige Elſa Kaſſel aus Hannover iſt noch nicht gefunden
Die in Haft genommenen Zigeuner ſind bereits wieder am Montag ent
laſſen worden da ſich herausgeſtellt hat daß das Kind nicht das geſuchte
ſondern ein echtes Zigeunerkind iſt

W Freyburg 4 Oktober Unfall Der beim Gutspächter
Laddey bedienſtete Geſchirrführer Benedix kam geſtern ſo unglücklich zu
Falle daß er eine Zerreißung der Kniebänder am rechten Beine erlitt

Lokales
Der Nachdruc unſerer Original Lokal Berichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 5 Oktober
Halleſches Adreßbuch mit Einwohner Verzeichnis der Vororte

Ammendorf Beeſen Böllberg Diemitz und Radewell Verlag von
W Kutſchbach Die Hausliſten für das Halleſche Adreßbuch Jahr
gang 1904 werden heute den Herren Hauseigentümern bezw Verwaltern
zur Weitergabe an die Haushaltungs Vorſtände zugehen Die letzteren

werden gebeten die erforderlichen Angaben recht genau und deutlich in die
Hausliſten einzutragen und dieſe ſchnell weiterzugeben Da die Abholung

der Hausliſten Donnerstag den 8 Oktober beginnt ſo werden diejenigen
HaushaltungsVorſtände denen die Hausliſten bisher noch nicht vorgelegt

wurden erſucht bei den Hauseigentümern oder Verwaltern wegen der
Liſte Nachfrage zu halten und für die ſchleunige Eintragung der
erforderlichen Angaben Sorge zu tragen Jm Hinblick darauf daß Jeder
mann das größte Intereſſe an einem vollkommenen und zuverläſſigen

Adreßbuche hat darf erwartet werden daß alle Einwohner durch
recht genaue Ausfüllung der Hausliſten und durch deren ſchleunige
Weitergabe die mühevolle und koſtſpielige Zuſammenſtellung des Adreß
buchs unterſtützen Die Tatſache daß das W Kutſchbach ſche Adreßbuch

einen ſtetig zunehmenden Abſatz zu verzeichnen hat iſt hauptſächlich
dem Umſtande zu danken daß der Berlag unausgeſetzt erfolgreich bemüht
iſt möglichſte Zuverläſſigkeit und Vollſtändigkeit des wichtigen Nachſchlags

werks zu erreichen Ohne Preiserhöhung wird in dem Halleſchen
Adreßbuche in dieſem Jahre noch ein Verzeichnis der Behörden ſowie der
Handels und Gewerbetreibenden von 15 weiteren Vororten auf
genommen Bei der Beſtellung des Halleſchen Adreßbuchs Preis
3 Mk wolle man auf den Verlag W Kutſchbach achten

Lehrerinnenprüfung Vom Mittwoch bis Freitag fand am
Lehrerinnenſeminare der Francke ſchen Stiftungen die mündliche Abg angs
prüfung ſtatt nachdem die ſchriftlichen Arbeiten ſchon am 18 und 19 Sep
tember angefertigt worden waren Den Vorſitz bei der Prüfungskommiſſion
führte Herr Geheimer Regierungsrat Frieſe aus Magdeburg außerdem
wohnte dem größten Teile der Prüfung auch Herr Geheimrat Profeſſor
D Dr Fries bei der Direktor der Francke ſchen Stiftungen Von den
Prüflingen erhielten folgende 34 das Wahlfähigkeitszeugnis und zwar die
31 erſten als Lehrerinnen an höheren Mädchen und Mittelſchulen
die 3 letzten als Lehrerinnen an Volksſchulen Frl Eliſabeth Bade
Emma Barthel Jlſe Beckhaus Margarete Berger Minette Böſche Gertrud
Dietrich Margarete Eggert Elſe Ehrhardt Charlotte Freytag Elſe Friße
Alice Gnade Käthe Heimerdinger Helene Hentſchel Hedwig Kanzow
Lina Kattentidt Marie Kattentidt Elſe Klapproth Charlotte Knaths
Paula König Frida Loeſch Konſtanze Schatz Gertrud Schenck Martha
Schmiedt Marie Schulze Helene Theer Helene Tippe Martha Trentepohl
Frida Ulitzſch Margarete Wehdeking Dorothea Wienbeck Elsbeth Winter
Magdalene Buchholz Jda Löffler Margarete Wagner Die feierliche Ent
laſſung der jungen Lehrerinnen fand am Sonnabend in der Aula der
höheren Mädchenſchule durch Herrn Direktor Baltzer ſtatt der ſeiner Ab
ſchiedsrede ein Wort des Goldberger Rektors Valentin Trotzendorf zu
grunde gelegt hatte Liebet die Wahrheit und liebet den Frieden
Die Aufnahmeprüfung für das Seminar hat ſchon in der Mitte
vorigen Monats ſtattgefunden Von den 47 Bewerberinnen wurden 31 in
das Seminar aufgenommen Das neue Schuljahr beginnt am 20 d Mts
morgens 8 Uhr

Die V Verſammlung des Vereins für Kinderforſchung
findet wie bereits mitgeteilt im Grand Hotel Bode ſtatt Die Tages
ordnung lautet I Sonntag den 11 Oktober 6 Uhr abends 1 Eröff
nung durch den Vorſitzenden 2 Begrüßung durch Schulrat Brendel

alle 8 Vortrag Die erſten Zeichen der Nervoſität des Kindesaltersger Dr Oppenheim Berlin 4 Vortrag Das Kind und die Kunſt
H Landmann Oberlehrer des Päd Univerſitätsſeminars in Jena 5 Ge
ſchäftliches Nach Schluß der Verhandlungen geſelliges Beiſammenſein im
Verſammlungslokale II Montag den 12 Oktober 8 z Uhr morgens
1 Vortrag Ueber die Bedeutung der Stimmungsſchwankungen bei Epi
leptikern Univ Prof Dr med Aſchaffenburg Halle 2 Vortrag Kör
perliche Urſachen geiſtig minderwertiger Leiſtungen Kinderarzt Dr Schmidt
Monnard Halle 8 Vortrag Pſychopatiſche Minderwertigkeiten als Ur
ſachen der Geſetzesverletzungen Jugendlicher Direktor Trüper Jena

Frachtfreie Beförderung von Liebesgaben nach Schleſien
Die Friſt für die unentgeltliche Beſörderung von Liebesgaben für die
Ueberſchwemmten im Stromgebiet der Oder iſt bis zum 1 Juni 1904
verlängert worden

Unterſuchungsſtelle für anſteckende Kraukheiten Jn der
mit dem hygieniſchen Inſtitut der Univerſität verbundenen ſtädtiſchen
Unterſuchungsſtelle für anſteckende Krankheiten ſind im Laufe des Monats
September 86 Proben zur Prüfung gelangt Davon rührten 8 aus den
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A 23 Lieustag GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis 6 Oktober Seitekliniſchen Anſtalten 5 aus ſonſtigen Krankenhäuſern 73 von privaten
Aerzten her Jn 55 Fällen beſtand der Verdacht auf Tuberknloſe in
11 auf Diphtherie in 14 auf Typhus uſw Der Nachweis auf Tuber
kuloſe konnte 11 Mal anf Diphiherie 4 Mal auf Typhus 8 Mal er
bracht werden

Zur Landtagswahl Das Wahlbündnis zwiſchen den National
liberalen und Freiſinnigen in unſerem Wahlkreiſe erſcheint für die bevor
ſtehende Landtagswahl geſichert Zwar muß zuerſt noch die Zuſtimmung
der beiderſeitigen Parteiverſammlungen eingeholt werden dieſelbe wird
aber zweifellos erteilt zumal ſchon ſeit längerer Zeit ein gemeinſames
Zuſammengehen beider Parteien ſowohl von nationalliberaler wie frei
ſinniger Seite befürwortet wurde Die beiden Kandidaten ſollen in
Vertrauensmänner Verſammlungen beider Parteien aufgeſtellt werden
Profeſſor Dr Friedberg der bisherige nationalliberale Vertreter unſeres
Wahlkreiſes im Abgeordnetenhauſe iſt von einem nationalliberal freiſinnigen
Kariell zuſammen mit den Herren v Eynern und Profeſſor Eickhof für
Lennep Nemſcheid als Kandidat aufgeſtellt

Eröffnung des Gemeindehauſes der Neumarktgemeinde
Geſtern iſt das neuerbaute Gemeindehaus Albrechtſtraße 27 dem Ge
brauch der Gemeinde übergeben Nachdem um 12 Uhr eine kurze Er
öffnungsfeier und Veſichtigung des Hauſes ſtattgefunden hatte und um
und um 5 Uhr die beiden Kindergottesdienſte der Gemeinde kurze Feſt
feiern hielten wurde um 8 eine Abendfeier mit Vorträgen und Geſängen
abgehalten zu der außer den zahlreichen kirchlichen Vereinen den Lehrern
und Lehrerinnen namentlich auch die beim Bau beteiligten Bau
handwerker geladen waren Da wegen des beſchränkten Raumes längſt
micht alle geladen werden konnten die gern gekommen wären findet heute

Montag eine Nachfeier um 8 Uhr ſtatt zu welcher Jedermann freien
Zutritt hat Jnsbeſondere ſind zu ihr alle Handwerker und Arbeiter die
am Bau tätig geweſen ſind ſoweit ſie geſtern nicht teilnehmen konnten
ſowie auch die Frauen der Gemeinde eingeladen

Die ſtaiferl LeopoldiniſchCaroliniſche deutſche Akademie
der Naturforfcher hat Herrn Geheimen Hofrath Profeſſor Dr Lüroth
in Freiburg i B zum Vorſtandsmitgliede der Fachſektion ſür Mathematik
und Aſtronomie und Herrn Geheimen Regierungsrach Prof Dr Ehlers
in Göttingen zum Vorſiandsmitglied der Fachſektion für Zoologie und

Anatomie gewählt tNaturwiſſenſchaftlicher Verein Jm geſchäftlichen Teile der
lebten Sitzung wurde mitgeteilt daß Herrn Prof Dr Schreiber in
Magdeburg zu ſeinem 50 jährigen Doktor Jubiläum von ſeiten des Vereins
ein Glückwunſchtelegramm zugeſchickt worden ſei Ferner wurde bekannt
gegeben daß anläßlich der diesjährigen Herbſtverſammlung in Eisleben
die am letzten Sonntage im Oktober abgehalten werden ſoll auch ein
Spaziergang durch das Senkungsgebiet geplant ſei Darauf hielt Herr
Prof Dr Baumert einen Vortrag über Die Beſtimmung von Mangan
im Trinkwaſſer Schon in den 50er Jahren des vorigen Jahrhunderts
hat Walter Crume das Mangan im Trinkwaſſer durch üeberführung des
ſelben in die ſtark rot gefärbte Uebermanganſänre nachgewieſen Nach
Marſhall iſt diefe Ueberführung ſehr einfach Jn ein Probiergläschen wird
etwas Waſſer gegoſſen das Mangan enthält Durch Zuſatz von Ammonium
perſulfat bildet ſich Manganperſulfat Wird jetzt Salzſäure und darauf
Höllenſteinlöfung zugeſetzt jo bildet ſich zuerſt Chklorſikber und darauf
lebermanganſäure Nach der Jntenſität der Rötung kann dann die
Menge des Mangangehaltes beſtimmt werden Dieſe ſogenannte kolori
metriſche Methode iſt aber wenig genau Darum hat der Vorkragende im
Verein mit Herrn Prof Dr Holdefleiß und Frl Winkelmann eine andere
Methode ausgearbeitet noch der es möglich iſt ſelbſt o wg Mangan
in einem Liter Waſſer nachzuweiſen Dem manganhaltigen Waſſer wird
Kalilauge zugeſetzt Es bildet ſich Manganoxydulhydrat welches wenn
die Flüſſigkeit mit Luft geſchüttelt wird in Manganoxydhydrat vielleicht
auch in Mangan Superoxydhydrat übergeht Wird jetzt Jodkalinm
hinzugeſetzt und mit Salzſäure angeſäuert ſo bildet ſich Manganchlorid
oder chlorins und Jod wird frei Dieſes gibt dann mit Stärke die be
kannte Blanfärbung Durch Hinzugießen von Natriumthioſuliat kann die
Blaufärbung durch Bindung des Jods wieder beſeitigt werden und man
iſt in der Lage nach dem Filtrierverfahren die Jodmenge und mithin die
Menge des Mangans genau zu beſtimmen Die Beſtimmung des Man
gans im Trinkwaſſer iſt deshalb von ſo großer Bedeutung weil manche
Waſſerwerke unter einer ſogenannten Mangan Kalamität zu leiden haben
wie andere unter der Eiſen Kalamität Darauf berichtet Herr Mittel
ſchullehrer Müller über eine Arbeit Prof Dr Ahrends in Düſſeldorf in
welcher an der Hand eines Präparats das ſich in der Sammlung des
dortigen Gymnaſiums befindet das Vorkommen von Rattenkönigen
nachgewieſen werden ſoll Auch Zeugniſſe von achtbaren Leuten die beim
Fange der Tiere zugegen waren werden beigebracht Jm Anſchluß daran
ſpricht Herr Wenke über eine Singemaus die er einmal längere Zeit
im Käfig beobachten konnte

Stadttheater Am Mittwoch wird die komiſche Oper Die weiße
Dame von Boieldien wiederholt Das Stadttheater bleibt am Donwners
tag geſchloſſen Das geſamte Abonnement ſetzt an dieſem Tage aus die
nächſte Abonnements Vorſtellung findet am Freitag ſtatt Die erſte Vor
ſtellung im Cyklus ausgewählter Werke ſindet am Sonnabend den
10 Oktober ſtatt

Nenes Theater Am Dienstag und Mittwoch wird Blumenthal
und Kadelburgs Blinder Paſſagier wiederholt Das Gaſtſpiel von
Louiſe Dumont mit Bojers Novität Theodora findet am Freitag den
9 Oktober ſtatt Die übrigen Rollen werden von Mitgliedern des Linde
mann Enſembles dargeſtellt

Fräulein Minny di Cereuotti Strauß genannt die deutſche
Hvette Guilbert veranſtaltet hier in den Kaiſerſälen ein Gaſtſpiel Das
ſelbe ſindet am Montag den 12 Oktober abends S Uhr nicht bereits
heute Montag den 5 Oktober ſtatt

Die Handelsſchule zu Halle Direktor Mertig beginnt Montag
den 5 Oktober ihre neuen handelswiſſenſchaftlichen Abendkurſe Dieſelben

Herren und Damen zugänglich finden abends nach 8 Uhr ſtatt und
erſtrecken ſich auf doppelte Buchführung kaufmänniſches Rechnen Sprachen
Stenographie Schreiben uſw Jeder Kurſus dauert ein Vierteljahr An
meldungen werden in der Schule Leipzigerſtraße Nr 10 entgegen
genommen

Der Damen Stenographen Zentralverein Gabelsberger
eröffnet am Mittwoch den 7 Oktober abends S Uhr in der Schule an
der Olegriusſtraße eine Treppe einen StenographieKurſus für Damen
Anfängerinnen Das nähere iſt ans dem Jnſerat erſichtlich Die Be
kanntgabe des Ergebniſſes des jüngſten Vezirtswettſchreibens findet bei
dem in der Kaiſer Wilhelmshalle am Freitag den 9 Oktober abzuhalten
den Kränzchen ſtatt

Geleisſperrung Wegen Vornahme von Arbeiten der ſtädtiſchen
Gas und Waſſerwerke werden die Geleiſe der Stad bahn und der Fern
bahn Halle Merſeburg an der Ecke Merſeburger und Oſendorferſtraße
am 9 ds Mis und an der Ecke DeilitzſcherMagdeburgerſtraße am
16 ds Mts je 24 Stunden in ſüdlicher Richtung geſperrt

Valkeubrand Die Feuerwehr wurde am Sonnabend nach Zenker
ſtraße 9 gerufen woſelbſt anſcheinend infolge einer mangelhaften Ofen
anlage ein Balkenbrand ausgebrochen war Nach Abtragen des Ofens

wurde das Feuer in kurzer Zeit gelöſcht

Augeſtürzt In der Nacht zum 3 ds Mis gegen 11 Uhr ſtürzten
die beiden Heizer Heinrich Meier Goetheſtraße 16 und Franz Chyla
Krauſenſlraße 22 wohnhaft auf dem Rangierbahnhofe von einer in Fahrt
befindlichen Lokomotive und erlitten deide hierdurch Verſtauchungen Das
Unglück geſchah dadurch daß die Bremſe verſagte und die Lokomotive auf
die Scheibe fuhr Meyer wurde mittels Tragbahre nach der Klinik ge
ſchaft während Chyla zu Fuß noch gehen konnte

Falſch abgeſprungen Beim Abſteigen von einem Motorwagen
der Straßenbahn ſtützte geſtern nachmittag gegen 4 z Uhr das Dienſt
mädchen Martha Richter aus Eismannsdorf vor dem Grundſtück Lud
wig Wuchererſtraße 44 auf das Straßenpflaſter und erlitt dabei erhebliche
Verletzungen am Kopfe Das Mädchen wurde von Verwandten der Klinik
u

Beſchlagnahmtes Fleiſch Der Roßſchlächter Hermann Böhlert
Reilſtraße 123 wollte geſtern nd mittag anſcheinend außerhalb geſchlachtetes
Fleiſch Gehacktes und zubereitete ürſtchen hier einführen Böhlert
wurde da er die bezüglichen Beſtimmungen nicht beachtet hätte in der
Trothaerſtraße angehalten und das Fleiſch behufs ärztlicher Unterſuchung

ſicher geſtellt

Neberfahren Am Sonnabend abend gegen 6 Uhr wurde vor
dem Grundſtück Ludwig Wuchererſtraße 74 der 7 Jahre alte Sohn des
Arbeiters Eduard Arndt Ludwig Wuchererſtraße 78 von einem Brot
wagen des Bäckers König aus Holleben überfahren Der Knabe ſcheint
nur leichle Verletzungen erlitten zu haben er wurde nach der elterlichen
Wohnung geſchafft

Zuſammenſtoſz Am Sonnabend mittags gegen 12 Uhr ſtieß vor
dem Grundſtück Mansfelderſtraße 12 ein Motorwagen der Stadtbahn mit
einem Geſchäſtswagen der Firma Scope Mansfelderſtraße 26 zuſammen
Der Geſchäftöwagen wurde ſtark der Motorwagen leicht beſchädigt Wen
die Schuld trifft konnte noch nicht ermittelt werden

Sterbefätle Halle Süd Jn vergangener Woche verſtarben an
Krämpfen 3 Hundewurmkranukheit 1 tuberkuloſer Bauchfellentzündung 1
Stimmritzenktampf 2 Blinddarmentzündung 2 Herzmuskelentartung 2
kompliz Bruch des rechten Fußes und Armes 1 Altersſchwäche 1 Brech
durchſall 1 Magenkrebs 2 Speiſeröhrenkrebs 1 Lebensſchwäche 2 Rücken
marksſchwindſucht 1 Zellgewebsentzündung 1 Magendarmkatarrh 2
Tabes pulmon 1 Hirnapoplexie t Arterioſcleroſe 1 Kinderabzehrung 1
Lungenblutung 1 chron Brouchialkatarrh 1 Blaſenſteinleiden 1 Gehirn
ſchlagfluß 1 eitrige Bruſtfellentzündung 1 Lnuftröhrenentzündung 2 Keuch
huſten 1 Zungenkrebs 1 Lungenentzündung 1 Eierſtockskrebs 1 Zu
ſammen 38 Darunter befinden ſich 13 in hieſtgen Krankenhäuſern ver
ſtorbene Ortsfremde

standes amtliche Rachrichten
Standesamt Halle Vurgſtraſje 38

Aufgeboten 3 Oktober Der Telegraphenarbeiter
und Martha Grubert Bernhardyſtraße 11 und Waſſerweg 3

Eheſchlteßungen 3 Oktober Der Kellner Richard Heen und Jda
Hampe Viltor Scheffelſtraße 9 Der Steiger Otto Zink und Klara
Zeiſchoid Oberwerſchen und Körnerſtraße 14 Der Metalldreher Hermann
Ludwig und Anna Horhbach Merſeburg und Schleifweg 3 Schuh
macher Otto Kieſche und Luiſe Schötte Leipzigerſtraße 61 und Große
Brunnenſtraße d Der Sergeant im 10 Württemb Jnf Reg Nr 180
Wilhelm Ragel und Emilie Palm Tübingen und Göbenſtraße 25 Der
Ingenieur Richard Solf und Helene Pfeiffer Benrath und Eröllwitzer
ſiraße 11 Der Maurerpolier Franz Richter und Johanna Schultz
Thomaſiusſtraße 13 und Ludwig Wuchererſtraße 29 Der Schloſſer Hein
rich Weber und Anna Creutzmann Breslau und Eichendorffſtraße 17
Der Former Karl Brömme und Emma Götſchel Ammendorf und Mühl
weg 18 Der Tiſchler Robert Wiechert und Jda Worm Schillerſtraße 21
und 31 Der Schildermaler Ernſt Schulze und Elſe Gothe Ludwig
Wuchererſtraße 18 S ſer Ernſt Friedrich und Berta Gießler

Franz Drews

Der Schloſſer
Richard Wagnerſtraße 29 und rer 29

Geboren 3 Oktober Dem Fabrikarbeiter Chriſtian Schmidt eine T
Emma Scebenerſtraße 41 Dem Buffetier Max Grothe eine T Jda
Biltor Scheffelſtraße 2 Dem Arbeiter Richard Cruße ein S Rudolf
Gabelsbergerſtraße 19 Dem Former Reinhold Walther eine T MinnaVreiteſtraße 17 Dem S rütſerer Otto Mäder eine T Gertrud
Gr Goſenſtraße 39 Dem Dachdeckermeiſter Hugo Weißenbeck eine T
Hedwig Burgſtraße 59

Geſtor den 3 Oktober ß Witwe Sophie Seligmann geb Gehre aus
Lebendorf 57 Diakoniſſenhaus Des Schloſſer Otto F T Jda 1
Gr Goſenſtraße 5 Witwe Auguſte v t Blauel 45 Gr Wall
ſtraße 37 Witwe Emilie Oertel geb Albrecht 80 J Fritz Reuterſtraße 1
Des Handelsmann Auguſt Herrling S Walter 8 Gr Wallſtraße 42

Standesamt Halle Steinweg 2
Aufgeboten 3 Oktober Der Ingenieur Arthur Siedamgrotzky

und Eugenie Anton Breslau und Charlottenſtraße 20 Der Hilfsbremſer
Paul Ulrich und Emma Scherner Thüringerſtraße 31 und Pfännerhöhe 45

Der Drogiſt Konrad Kupfer und ar garetbe Niekrentz Ankerſtraße 6
und Auguſtaſtraße 1 Der Poſtbote Otto Volck und Emma Thurm Stern
ſtraße 3 und Blumenthalſtraße 15

Eheſchließungen 3 Oktober Der Kaufmann Paul Ziegler und
Martha Hartmann Neue Promenade 7 und Lerchenfeldſtraße 6 DerFabrikarbeiter Karl Zachäus und Luiſe Seifarth Streiberſtraße 26 und
Glauchaerſtraße 60 Der Maler Otto Schatz und Frieda Krövel Schmied
ſtraße 22 und Merſeburgerſtraße 16 Der Maurer Wilhelm Langguth
und Minna Loska Sangerhauſen und Merſebürgerſtraße 53 Der Garten
arbeiter Friedrich Andrae und Minna Leßmann Ludwigſtraße 24 Der
Klempnermeiſter Karl Brecht und Luiſe Dietrich Glauchaerſtraße 3 und
48 Der Schneider Franz Eſchke und Jda Herbaczowski Bernburger
ſtraße 16 und Kuttelhof 1 Der Schmied Franz Reichert und Jda Krieg
Unterberg 12 Der Eiſendreher Ernſt Finning und Antonie Müller
Kleine Ulrichſtraße 857 Der Steiger Bartholomäus Wagner und Marie
Schwarz Theißen und Gommergaſſe 5 Der Schmied Hermann Ermiſch
und Anna Kegel Merſeburgerſtraße 24 und Königſtraße 29

Geboren z Oktober Dem Handarheiter Franz Hannibal eine T
Martha Lindenſtraße 59 Dem Kaufmann und Buchdrugkereibeſitzer
Maximilian Hohmann ein S Herbert Zwingerſtraße 18 Dem Tiſchler
Franz Graßhof ein S Herbert Zwingerſtraße 26 Dem Handarbeiter Paul
Heder ein S Walter Unterplan 8 Dem Geſchirrführer Georg Eberhardt
eine T Anna Gerberſtraße 5

Geſtorben 3 Oktober Des Weichenſteller Guſtav Harniſch S Kurt
2 Reideburgerſtraße 4 Des Zimmermann Friedrich Llepbe S
Hans 11 Schmiedſtraße 37 Des Arbeiter Auguſt Kilian T Marie

St EliſabethKrankenhaus Des Schloſſer Albert Pagel S Albert
2 J Thomaſiusſtraße 3 Witwe Amalie Hörold geb Aten 75 KlinikWilhelmine Richter 60 St ElſabethKRrantenhaus

Answärtige Aufgebote
Der Zigarrenſortierer Arthur Barth und Selma Kämmer Merſeburg

Der Arbeiter Wilhelm Schmalfuß und Albertine Kuhfeld Delitzſch

Zur Anmeldung im Standesamte iſt Legitimation erforderlich

Kirchliche Nachrichten
Synagogen Gemeinde Montag abend Uhr Dienstag vorm

g Uhr Gottesdienſt 9/ Uhr Predigt abends 5 Uhr Mittwoch vorm
s Uhr Gottesdienſt 9/ Uhr Predigt Wochentags abends Uhr
morgens Uhr

Telegramme und letzte Nachrichten
Berlin 5 Oktober Meldung des B Jn der Kindes

unterſchiebungsaffäre Kwilecka werden Graf Zbigniew und
Gräfin Jſabella v Wenſierska Kwilecka am 26 Oktober vor dem
Schwurgericht ſich zu verantworten haben Mitangeklagt ſind die Dienß
frau Knoska ihre Tochter Frau Chwialkowska und die Hebamme
Oſſow ska wegen Beihilfe Die Verhandlungen werden infolge des
umfangreichen Zeugenapparats der nahe an 200 Perſonen umfaßt mehrere

Wochen dauern

Heiligeuſtadt 5 Oktober Wolff s Bur Jn Sollſtedt bei
Bleicherode ſind am Sonnabend im Schachte 13 Bergleute ver
unglückt darunter einige ſchwer Beim Anfang der Räumungsarbeiten
ſoll ein alter Schuß angehauen worden ſein deſſen Wirkung das Unglück

verurſachte
Müilnchen 5 Oktober Wolff s Bur Prinz Rupprecht von

Bayern hat geſtern dem deutſchen Kronprinzen und dem Prinzen
Eitel Friedrich von Preußen bei der Familie des Herzogs Karl Theodor
in Vad Kreuth einen Beſuch abgeſtattet und iſt von dort geſtern abend

hierher zurückgekehrt

Paris 5 Oktober Meldung des B Vor Zolas mit
Blumen überhäuftem Grabe auf dem Friedhof Montmartre defilierten
geſtern nachmittag aus Anlaß der Wiederkehr von Zolas Todestag
mehrere Tauſend Perſonen Dieſe Manifeſtation war von dem Blatte
Action veranſtaltet worden Zwei Mitarbeiter des Blattes hielten An
ſprachen Die Manifeſtanten gehörten allen Ständen an auch viele
Damen befanden ſich darunter Zahlreiche Perſonen legten Blumenſträuße
nieder Der ganze Vorbeimarſch der zwei Stunden währte vollzog ſich
ruhig und feierlich

London 5 Oktober Wolffs Bur Jn einer Verſammlung in
Utrecht Transvaal hat Botha wie dem Standard aus Ka p
ſt ad t telegraphiert wird angekündigt daß er Dewet und Delarey
ſich demnächſt nach Indien begeben werden um die dort lebenden u n
ver ſöhnlichen Buren zur Rückkehr zu veranlaſſen

London 5 Oktober Meldung des Kl Jn hieſigen
Offizierskreiſen ſpeziell der vornehmſten Regimenter wird die Ab
fendung einer ungewöhnlich ſcharfen Proteſtnote gegen die Bel
grader Ofſiziere welche am Königsmord vom 11 Juni teilge
nommen haben geplant Die markanteſte Stelle des Proteſtes der den
Offizieren aller europäiſchen Staaten zur Unterzeichnung zugehen ſoll
lautet Offiziere welche ihren König nachts meuchlings überfallen und
abſchlachten ſind unter allen Umſtänden gleichviel welches die Motive zu
dieſer Schandtat geweſen ſein mögen Schurken und für alle Zeit
infam Solange noch einer der Mitſchuldigen in den Reihen der ſerbiſchen
Armee ſieht ſo lauge bleibt dieſe mit dem Kainszeichen der ſchmach
vollſten Untreue behaſtet und ehrlos Jeder Gentleman wird den ſerbiſchen

Ofßzier aufs tiefſte verachten ſo lange er ſich Kamerad von Meuchel
mördern nennt Der Proteſt ſchließt mit einer eklatanten Sympathie
kundgebung für die verurteilten Offiziere welche gegen die Königsmörder
Stellung genommen haben Das Schriftſtück das von Offizieren aller
Nationen unterſtützt werden wird ſoll dem König Peter direkt über
mittelt werden

Gute Laune herrscht im Hause bei täg
lichem Genuss von Quaker Oats nur echtgut

in Packeten mit der Quaker Schutzmarke
Für die Familie schmackhaft stärkend und
leicht verdaulich Für die Köchin leicht
und mannigfaltig zu zubereiten

Quaker Oats
eR e ne en

Wafſerſtände Am 4 Oktober Weißenfels Oberpegel 2,36
Unterpegel 07 5 Oktober Halle unterhalb 170
Trotha 1,38 4 Oktober Veruburg 0,75 Calbe Unter
pegel 21 Oberpegel 1,39 Dresden 1,52 Magde
burg 4 0,75

Gardinen Rouleaux Cöper Spachtelsp
Reste und einzelne FensterGrösste Auswahl bedentend unter Preis

Adolf Sternfeld wenn

itze

Billigste Preise

Gr WVlrichstr
21

gegenüber dem Antomaten,
Restaurant

De UNitglied des Rabatt Spar Vereins

S o Rabatt
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Wäre
heutigem Tage mein

von Grosse Ulrichstrasse 11 nach

verlegt habe

v

h S

Hochachtungsvoll

Geschaàfts Verlegung
Hierdurch die ergebene Mitteilung daß ich mein

Hermamm Schiller

Delikatessen Konserven u Fischwaren heschäft
von Leipzigerſtraße 51 nach

Leipzigerstr 553
im Eckhauſe gegenüber Wilhelm s Konditorei

verlegt habe Meiner hieſigen und auswärtigen Kundſchaft für das mir bisher bewieſene
Wohlwollen verbindlichſt dankend bitte ich mir dasſelbe auch ferner in meinem neuen Lokal
gütigſt bewahren zu wollen

Hochachtungsvoll

Ridiard Baurte
r J 7 r e Wu e e e e R W unn m 2 h tu 9 v e a 3 an ne b l a 2l r 2

Schon seit I Oktober gebe ich auf meine nur

n w e 1 J W hcentS v a u e3 e

Se hen We
von k 1,00 1,20 1,40 1,60 1,80 u 2,00 pro Pfundi 1 u pta Kaffeeauf je

gratis
u Pfd gemahl Zucker

A Trauftwein Gr Ulrichstr 31

Preisen zum

Reusserst günsſiger reeller

Auswerkaurf
Wegen Aufgabe meines Geschäftes stelle ich mein grosses Waren

lager bestehend aus nur sehr vorzüglich gearbeiteten

G C Uhren 9
der besten Fabriken Deutschlands und der Schweiz zu bedeutend ermässigten

Kusverkauf
Vunlüms Never Halle

Ecke vom Markt Brücierstr 16

ZurWegen Aufgabe der Niederlage ſollen ſämtliche Vorräte 13 Sorten

Worms e naturrein
alkoholfrei Wer o

1 Flaſche iſt der reine Saft von 3 Pfund friſchen Trauben

Im Nu
verſchwinden alle Art Hautunreinigkeiten
u Hautausſchläge wie Miteſſer Geſichts
pickel Duſteln Finnen Hautröthe 23lüth
chen Leberſlecke 2c durch tägl Gebrauch v
Radebeuler TheerſchwefelSeife

zu billigen Preiſen ausverkauft werden
Bauer Gr Ulrichſtr 10 Hof links Mars la TourG

v Bergmann Co Radebeul Dresdenallein echte Schußmarke Steckenpferd

Geschäſts Verlegung
Unſerer geehrten Kundſchaft ſowie

hierdurch zur Nachricht daß wir unſer Geſchäft von

Steinweg 33 nach Steinweg 24 Hof

Löschke Go
elektrotechn Jnſtallatenr Geſchäft

verlegt haben

à St 50 Pfg in der Kaiser Apoth
bei Fritz Müher F A Patz

Oscar Ballin jun M Waltsgott
Nachf Gr Ulrichſtr 30 und in Gie

bichenſtein Felix Sioli

Edelweisspflanzen
echte Alpen auf gefl Anfragen von aus

25 gtück 1 Mk 100 5tück
3,50 k Bei vorheriger Einſendungdes Betrages Zuſendung franko

W Dörfer
Halle a Reilſtr 27b

werten Jntereſſenten bringen wir

Meiner werten Kundschaft sowie einem geehrten Publikum von Halle und Umgegend die ergebene Nitteilung dass ich mit

Schuhwarenlager nebst Werkstatt für Massarbeit und Reparaturen

Schmeerstrasse 27 cieht am Markt
Indem ich bitte das mir in so reichem Masse entgegengebrachte Vertrauen und Wohlwollen auch fernerhin zu bewahren

sichere ich im voraus prompteste und gewissenhafteste Bedienung zu und zeichne

6 Oktober Nr 234
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J
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S
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c

8

Sohuhmachermeister Jin Pa Emil König Schmeerstr 27
S
9

S

e n ite 50,60 Pfg e u 20ist das feinste Fabrikat der lerzeit einstoFR O SöſfhiE Hauit x FR Da SönE r

J Danns

ſiaſſof
Seftoxbl an

Denſcensteim s
Akadem Musik Institut

Hochschule für Gesang und richt
Gesang Vnterric

erteilt

F A Benkenstein
Opern und Konzertsänger

ausgebildet am Kgl Konservatorium zu Leipzig Privatschäler von A Kesse
Professor Dr C Riedel Prof Rebling Ress und Prof Jul StookhausenAusbildung von Berufs Gesangiehrerinnen nach der weltberühmten Prof Stock

hausen schen Methode Anmeldungen im Institut Bismarcekstr 26

49 Pfancibriefe
der Deutschen Hypothekenhank in Meiningen

im Herzogtum Meiningen mündelsicher
Serie VIII vor 1911 nicht verlosbar letzter Kurs 102 ,80 empfehlen wir als

gute Kapitalanlage und geben dieselben spesentrei ab
Beauftragte Verkaufsstelle für Halle und Umgegend

refne PIIanzenbuffer
als durchaus vollwertiger Ersatz der doppelt so teueren Kochbutter in
Hunderttausenden von Haushaltungen
ditoreien jahrelang erprobt und bewährt

DDRIVGENDPE W
Man fordere in allen Kolonialwaren

Spar u Vorschuss Bank
Pfahl Frrss

Pensionen Anstalten Kon

n Butterhandlungen ausdrücklich

P ALMI N
Nachahmungen sind meist sehlecht und ranzig

jedes Los der I Württbg Serienlos Gesellsohatt
1 Treffer Entscheidung des Reicbsgerichts vom 4 De
zember 1890 Haupttreffer M 300 000 M 170 000
M 1200600 M 90 000 Jeden Monat groese Gewinn
ziehnng und Gewinnverteilung Jahresbeitrag M 60

vierteljährlich M 15 mon M 5 Statuten versendetDer Vorstand Stuttgart

Grundstückes e
Das

Anſtalten
dingungen ſofort verkauft werden

durch Richard Wieder O Halle l Steruſtr

gut gelegene Grundſtück Grünſtraße 5/6 ca 1000 qm groß für kliniſche
Schulen u dergl vorzüglich geeignet ſoll unter äufzerſt günſtigen Be

Ernſtliche Reflektanten exhalten nähere Auskunft
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